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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTF Laudenbach : FC Langenburg II 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

TTF Laudenbach und FC Langenburg II teilen sich die Punkte

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf die TTF Laudenbach am vergangenen Freitag im 5.
Saisonspiel auf den FC Langenburg II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
33:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Moll / Gölz, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass die TTF
Laudenbach dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich mussten Moll / Gölz zwar einen Satz weggeben, fuhren
ihr Spiel gegen Celerino / Ziegler aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. 2:3 hieß es am Schluss, als Hever
/ Wolfert und Kraft / Botta sich am Tisch gegenüber standen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Friedel / Scherrer Rummel / Häberle in fünf Sätzen. Nach den ersten Partien gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Ludwig Moll war in der Partie gegen Colin Botta nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit
3:0. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan Gölz, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Markus Kraft verlor. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. 8:11, 7:11, 11:6, 11:7, 5:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Jörg Hever und Marcus Ziegler am Tisch die Klingen kreuzten. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Gerhard Wolfert gegen Toni Celerino, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Toni Celerino jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:8, 8:11, 3:11, 11:13.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Günter Friedel hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, am Nachbartisch gegen Samuel Häberle bei
seinem 3:0 wiederum wenig Probleme. Ein Satz reichte nicht, weshalb Johannes Scherrer das
Match gegen Nicolas Rummel mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Einen umkämpften Erfolg feierte indessen Ludwig Moll beim 3:2 gegen Markus Kraft, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Vorsprung. Lange umkämpft war die Partie zwischen Stefan Gölz und Colin Botta,
ehe sich der Gastspieler mit 11:5, 3:11, 1:11, 11:8, 6:11 durchsetzte. Keinen Zähler beisteuern
konnte Jörg Hever im Spiel gegen Toni Celerino, das 0:3 verloren ging. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 5:7. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Marcus Ziegler zunächst
nicht gut aus, so gewann Gerhard Wolfert im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Es dauerte eine Weile, bis Günter Friedel sein 3:2 gegen Nicolas Rummel feiern konnte.
Johannes Scherrer bekam seinen Gegner Samuel Häberle wiederum beim deutlichen 6:11, 6:11, 3:
11 nicht richtig in den Griff. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Moll / Gölz
waren in der Partie gegen Kraft / Botta nicht zu stoppen und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TTF Laudenbach tritt dabei geben den FC Creglingen II an,
während es der FC Langenburg II mit dem SV Bieberehren zu tun bekommt.
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 Statistik:
 TTF Laudenbach

Doppel: Moll / Gölz 2:0, Hever / Wolfert 0:1, Friedel / Scherrer 1:0 
Einzel: L. Moll 2:0, S. Gölz 0:2, J. Hever 0:2, G. Wolfert 1:1, G. Friedel 2:0, J. Scherrer 0:2 

 FC Langenburg II
Doppel: Kraft / Botta 1:1, Celerino / Ziegler 0:1, Rummel / Häberle 0:1 
Einzel: M. Kraft 1:1, C. Botta 1:1, T. Celerino 2:0, M. Ziegler 1:1, N. Rummel 1:1, S. Häberle 1:1


